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Beste Reisezeit Paris

FRÜHLING

Allmählich füllen sich die Caféterrassen, und 
in den Parks lässt sich wieder die Mittagspause 
verbringen, doch ohne Schirm geht man selten 
aus dem Haus.

Man spürt es deutlich, der Winter geht zu Ende, und die 

Pariser warten auf die ersten wärmenden Sonnenstrah-

len. Im Jardin des Tuileries oder du Luxembourg trifft 

man auf die (noch) dick eingepackten Naturfreunde, die 

sich die schweren Metallstühle ins Sonnenlicht rücken, 

um hier zumindest einen Blick in ihre mitgebrachte 

Zeitung zu werfen, bevor sie sich für einen aufwärmen-

den Espresso im nächsten Café entscheiden. Auch die 

Heizstrahler auf den Bistro-Terrassen haben jetzt Hoch-

saison. Die wichtigen Frühjahrsausstellungen in den 

Museen öffnen ihre Pforten, und außer um Ostern und 

Pfingsten herum, wenn der Ansturm kulturhungriger 

Touristen turnusgemäß seinen ersten Höhepunkt er-

reicht, sind die Schlangen an den Kassen noch einiger-

maßen überschaubar. Im April und Mai leisten sich die 

städtischen Gärtner einen unerbittlichen Wettkampf 

um die schönsten Blumenbeete in den öffentlichen 

Parks, allen voran im Jardin des Plantes, aber auch im 

weniger bekannten Parc des Buttes-Chaumont. Wer 

mehr Natur als Kultur in der Millionenmetropole sucht, 

der kommt jetzt auf seine Kosten. Von Kurzausflügen 

BESTE REISEZEIT
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ins Pariser Umland ist an Wochenenden oder vor allem 

um die vielen Brückentage herum abzuraten, da die 

Pariser jetzt enorm unternehmungslustig sind und die 

Rückfahrt in die Metropole von kilometerlangen Staus 

auf den Autobahnen begleitet sein kann.

SOMMER
Alle stehen in den Startlöchern für die Sommer-
ferien. Bis spätestens Anfang August leert sich die 
Stadt, während der Asphalt sich spürbar aufheizt.

Jetzt ist das Wetter am beständigsten, und das erste 

große Fest des Sommers, die »Fête de la Musique« am 

21. Juni, verwandelt Paris beinahe in eine einzige Bühne, 
auf der die unterschiedlichsten Musikgruppen über-

all auf Plätzen und in Fußgängerzonen auftreten. Die 

Parks werden hierbei zu großen Picknick-Treffpunkten. 

Anfang Juli kann sich dann allmählich die Sommerhitze 

breitmachen, die die ersten an die Küsten gefahrenen 

Urlauber in Ferienstimmung versetzt, in Paris aber 

leicht zur Qual wird. Nun heißt es, von »Paris Plages« 

zu profitieren, den von Anfang Juli bis Anfang Septem-

ber mit aufgeschüttetem Sand kreierten 

Stränden. Liegestühle, Bars und Bistros 

reihen sich entlang der Rive Droite, der 

nördlichen Seine-Seite, gegenüber den 

beiden Inseln. Aber auch vor dem Musée 

d’Orsay wird den daheimgebliebenen 

Parisern jetzt Strandfeeling geboten. Der 

große Vorteil der beiden Ferienmonate 

ist, dass der Autoverkehr spürbar zurück-

geht. Allerdings steigt auch die Anzahl 

der Touristen. Die erste Juliwoche hält 

die Fashion Week »Haute Couture« nicht 

nur die Modewelt in Atem, sondern lässt 

auch die Hotelpreise der Innenstadt in 

die Höhe schnellen. Wer sich im August in kulinarische 

Abenteuer in Paris stürzen will, steht dann leider oft 

vor geschlossenen Restaurants, deren Mannschaft 

sich ebenfalls in die Ferien abgesetzt hat und oft erst 

wieder gegen Monatsende zurückkehrt. Höhepunkt des 

Monats Juli ist natürlich der Nationalfeiertag am 14ten, 

dem Feuerwerk-Fans immer entgegenfiebern.

BESTE REISEZEIT
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MIT DER FAMILIE UNTERWEGS

Spiel und Spaß im 
Großstadtdschungel
Zugegeben, Paris ist ein teures Pflaster. Doch die 
Millionenmetropole ist wie ganz Frankreich durch-
aus auf Familien mit Kindern aller Altersklassen ein-
gestellt. Kindermenüs gibt es überall, und vor allem 
die Kulturangebote sind für Kinder und Jugendliche 
(fast) alle kostenlos zu nutzen. 

URLAUBSKASSE – GENAUES 
 KALKULIEREN LOHNT
Das Preisniveau in Paris ist hoch, und das gemein-

same Abendessen kann da schon manchen Rahmen 

sprengen. Wer dennoch satt werden will, aber nicht in 
Filialen amerikanischer Fastfood-Ketten enden möch-

te, der sollte in eine der sogenannten Bouillons, ehe-

malige Suppenküchen, gehen, die alle sehr günstige 

und typisch französische Speisen bieten (z. B. Bouillon 

Chartier, 7,  rue du Faubourg Montmartre, Métro 8, 9: 
Grands Boulevards, www.bouillon-chartier.com oder 

Bouillon Pigalle, 22, blvd. de Clichy, Métro 12: Pigalle, 
www.bouillonpigalle.com). 

Gut gestärkt kann man sich dann den kulturellen 

Akti vitäten zuwenden. Endlich mal ein Posten der 

Urlaubskasse, der zumindest beim Nachwuchs als gratis 

verbucht werden kann. Der Eintritt in alle Pariser Mu-

seen, nationale wie städtische, ist unter 26 Jahren (für 
EU-Bürger) kostenfrei. Wer sich auf einem (Miet)Fahr-

Im Jardin du Luxem-

bourg kann man 

kleine Modellboote 

mieten und sie im 

Bassin Octonal vor 

dem Palais fahren 

lassen: ein Spaß 

für Groß und Klein
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MIT DER FAMILIE UNTERWEGS

rad auf eine Rundfahrt be geben möchte, der wird bei 

Paris Rando Velo (siehe ADAC Spartipp S. 80) gratis 

durch den Straßendschungel geführt.

ÜBERNACHTEN – OHNE SICH ZU RUINIEREN
Selbstverständlich gilt auch in Paris die Devise, dass 

das Anmieten einer Ferienwohnung billiger kommt 

als der Aufenthalt in einem Hotel. Allerdings hängt 

dies von der Dauer ab. Nur wenige Tage etwa über die 

Webseite des größten Anbieters Airbnb (www.airbnb.

com) zu mieten bringt immer Reinigungskosten mit 

sich, die den Preis empfindlich nach oben treiben. Ab 

einer Woche dürfte allerdings ein Hotelpreis unter-

boten werden. Familienzimmer gibt es in nicht allzu 

vielen Hotels, z. B. aber im Grand Hôtel Jeanne d’Arc 

mitten im Marais (S. 97) ab 220 Euro. Zum gleichen 

Preis gibt es zwei miteinander verbundene, sehr tren-

dige Zimmer im Mama Shelter (S. 159). Die grandiose 

Pizzeria im Erd geschoss ist mehr als kindertauglich. 

Sparen lässt sich im Generator Paris, einem Hostel mit 

Vierbettzimmern, wo sich allerdings auch die Eltern in 

Stockbetten kuscheln müssen (ab 120 €). Überzeugend 
ist das Rooftop im 9.  Stock mit herrlichem Ausblick 
(9–11,  place du Colonel Fabien, Métro  2: Colonel Fa-

bien, Tel. 01 70 98 84 00, www.generatorhostels.com/

destinations/paris).

FÜR KLEINE UND GROSSE ABENTEURER
Kaum ist bekannt, dass es im Urlaub nach Paris gehen 

wird, dürfte Eltern bald der Wunsch nach einem Be-

such im Disneyland Paris (S. 168) prä sentiert werden. 

Kinder lieben 

 Crêpes: mit 

Zimt und Zucker 
 bestreut oder ge-

füllt mit Marme-

lade, Honig oder 

Maronen creme
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Ziel Normandie? Immer nur 
den Seine-Schleifen folgen
Der Metropole zu entkommen ist gar nicht so leicht. Unsere Fahrt-
richtung soll die Seine vorgeben, die auf dem Weg zu ihrer Mündung 
in den Ärmelkanal waghalsige Verrenkungen macht. An ihren Ufern 
liegen von Obstbäumen eingekreiste Dörfer und stolze Burgen, die 
einst den Flusslauf bewachten. Die Normandie ist bald erreicht, und 
so lässt diese Tour gen Nordwesten schnell die Großstadt vergessen.

E1   VON LA DÉFENSE NACH POISSY 
(20 km/30 Min.)

Der schnellste Weg nach Westen führt über eine 

 wenig befahrene Autobahn

Einschüchternd wirkt es irgendwie schon, das faszi-

nierende Hochhausviertel La Défense im Westen vor 

Paris. Einmal den überdimensionierten Bürohauswürfel 

La Grande Arche (S. 165) links neben sich gelassen, 

führt uns der Boulevard de la Défense auf die teilweise 

unterirdisch verlaufende A14 (Rouen). Zweimal wird die 

Seine hinter gläsernen Wänden neben uns auftauchen, 

bevor wir Poissy erreichen (Poissy–La Maladrerie, Aus-

fahrt  6 b). Die Familie Savoye hat sich hier 1927 vom 
Schweizer Architekten Le Corbusier ein ultramoder-

nes Wochenenddomizil errichten lassen (von der D30 
ausgeschildert), das auf filigranen Betonstelzen zu 

schweben scheint, die Villa Savoye (www.villa-savoye.

fr). Ob die Besitzer ahnten, dass es einmal in die Archi-

tekturgeschichte eingehen sollte? Wir genießen heute 

die Weite der Rasenfläche, auf der dieses bedeutende 

Werk der Moderne (unter Denkmalschutz) steht. 

ADAC TRAUMSTRASSE 

Die Tour auf einen Blick:

Start: La Défense Ziel: Les Andelys

Gesamtlänge: 240 km
Reine Fahrzeit: 4–5 Std. (Tagestour)
Orte entlang der Route: La Défense – Poissy – Mantes-la-Jolie – 

La  Roche- Guyon – Giverny – Les Andelys

Achtung! 
Die Tour sollte 

möglichst nicht 

an einem Sonn-

tag oder Feier-

tag unternom-

men werden, 

denn dann ist 

mit meist star-

kem Rückreise-

verkehr auf der 
A13 am Spät-

nachmittag in 
Richtung Paris 

zu rechnen.



53

ADAC TRAUMSTRASSE

E2   VON POISSY NACH MANTES-LA-JOLIE 
(30 km/60 Min.)

Immer parallel entlang der Seine durch beschauliche 

Dörfer hinein ins Mittelalter in Mantes-la-Jolie

Die D30 führt uns erneut über die Seine, und allmäh-

lich  lichtet sich links und rechts der D190 die dichte 
Bebauung der Metropole. In Triel-sur-Seine, Vaux-sur-

Seine oder Hadricourt tauchen immer wieder die für 

diese  Gegend typischen »maisons en meulière« auf, 

Häuser,  die Ende des 19. Jh. aus grobporigem Kiesel-
gestein erbaut wurden. Vor Mantes-la-Jolie müssen wir 
unbedingt  in Limay stoppen. Jean- 
Baptiste Corot malte hier schon 

um 1870 den »vieux pont«, die alte 
Brücke aus dem 12. Jh., von deren 
Überresten aus sich ein herrliches 

Panorama bietet. Auf der anderen 

Seine-Seite ragt die beeindruckende 
gotische Kirche von Mantes-la-Jolie 
in den Himmel. Das Restaurant Au 

Vieux Pêcheur (5,  quai Albert 1er, 
Parken in der Rue du vieux pont, 
www. au-vieux- pecheur.com) ist da-

her ideal für ein Mittagessen »mit 

Aussicht«. Quasi als Dessert sollte 

die Stiftskirche Notre-Dame von 
Mantes besucht werden, von der uns 
jetzt nur noch die moderne Brücke 
über die Seine trennt.

ADAC  

Traumstraße: 

Etappen 1 bis 5 

(Detailplan siehe 

Faltkarte  

Rückseite).

Von der alten 

 Brücke von Limay 

sind nur noch eini-

ge Bögen erhalten

Paris

La DéfensePoissy

Mantes-
la-Jolie

La Roche-
Guyon

Les Andelys

Giverny

Vernon
Cergy

Versailles

Dreux

Limay

E1

E2

E3

E4

E5
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Das will ich erleben

 E
s gibt viele Gründe, nach Paris zu kommen: wegen des Essens, der Kunst, der 
Mode und nicht zuletzt auch wegen der Liebe. An Museen und Galerien 
mangelt es wahrlich nicht, auf den vielen bunten Wochenmärkten holt man 

sich zuerst Appetit und speist dann in einer der klassischen Brasserien. Mode­
boutiquen laden zum stylischen Shopping ein, Parks und stille Gärten zur Ent­
spannung. Auch die Fans moderner Architektur werden schnell fündig – selbst 
diejenigen, die sich gerne gruseln, denn die Pariser Unterwelt ist weitläufig. Und 
zum Flirten gibt es sowieso keinen besseren Platz auf der Welt.  

Alte Meister, mutige Impressionisten
Im Louvre könnte man Tage verbringen und hätte doch 
nicht alles gesehen. Ins Musée d’Orsay geht man schon 
allein wegen der Impressionisten. Im Garten des Musée 
Rodin vereinen sich Skulptur und Natur zur kunstvollen 
Idylle, und dass die weltgrößte Sammlung von Monet­ 
Bildern im Musée Marmottan hängt, ist ein Glücksfall. 
 
14 Louvre  ....................................................................................... 84

Weltgrößtes Museum voller Meisterwerke
22  Musée d’Orsay  ..............................................................  100

Impressionisten im ehemaligen Bahnhof
49 Musée Rodin  .................................................................... 129

Skulpturengarten (nicht nur) für Denker
57 Musée Marmottan  ..................................................... 138

Mekka für Fans von Claude Monet

Die Hauptstadt der Mode
Wer an Mode denkt, denkt zuerst an Paris. Hemmungslos 
den berühmtesten Modelabels huldigen lässt sich in den 
Galeries Lafayette. Ergiebigsten Schaufensterbummel er­
möglicht das »Bermudadreieck« um St­Sulpice. Rund um 
die Champs­Élysées trifft man sogar auf die Stammhäuser 
der legendären Nobelmarken.

18 Galeries Lafayette  .......................................................  92
Prächtiger Konsumtempel der Belle Époque 

24 Im »Bermudadreieck« der Mode  ................. 105
Shopping bis die Kreditkarte streikt: rund um St-Sulpice 

45  Avenue des Champs-Élysées  ......................... 124
Prachtmeile der nobelsten Modemarken

14

18
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ADAC Quickfinder 

Natur im Großstadtdschungel
Im Jardin des Plantes darf man zwar keine Blümchen 
pflücken, sich aber in den riesigen Gewächshäusern wie 
in den Tropen fühlen. Im Bois de Vincennes lässt sich 
Waldluft atmen, und im Park des Petit Trianon in Versailles ist 
die Metropole dann plötzlich ganz weit weg.

32  Jardin des Plantes  ....................................................  110
Blumenfülle und Tropenfeeling in Gewächshäusern 

65 Bois de Vincennes  .....................................................  153
Vom Jagdrevier zum Tummelplatz der Großstädter 

70 Petit Trianon  ................................................................... 164
Lustschloss zur Erbauung einer Königin

Die Vielfalt der Wochenmärkte
Die Lust zum Kochen kommt schnell, wenn in der Rue 
Poncelet oder im schicken Marché de Passy die Gemüse­ 
und Fischstände mit ihren Auslagen locken. Die Zeit der 
berühmten Pariser Markthallen scheint auf dem Marché 
d’Aligre stehen geblieben zu sein.

43 Rue Poncelet  ...................................................................  123
Marktstraße mit viel Flair

55  Marché de Passy  ..........................................................  137
Wo man im schicken Quartier sein Gemüse kauft

69 Marché d’Aligre  ............................................................ 156
Multikulturelles Markttreiben vor historischer Kulisse

Spektakuläre Architektur
Elegant geschwungen wirkt das Dach der Canopée, einer 
gläsernen Wolke gleicht Frank O. Gehrys Fondation Louis 
Vuitton. Geradlinig türmt sich die Bibliothèque nationale, 
ein gigantischer Marmorwürfel ist La Grande Arche.

13 La Canopée  .........................................................................  82
Wie ein lichtdurchlässiges Zeltdach der Superlative 

58 Fondation Louis Vuitton  .................................... 138
Luftig leicht und gläsern, typisch Frank O. Gehry

66  Bibliothèque nationale – 
 site François-Mitterrand  .................................... 154
Hochhaustürme in Form aufgeschlagener Bücher

71 La Grande Arche  .......................................................... 165
Architektur als Würfelspiel 

32

69

58
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Vor der letzten Eingemeindungswelle 
im Jahr 1860 war die Butte Montmartre 
ein von Windmühlen bestandener Hü­
gel mit einem Dorf, das vom unterirdi­
schen Gipsabbau lebte. Um die Jahr­
hundertwende siedelten sich hier viele 
Künstler an, waren die Preise doch weit 
niedriger als in der bourgeoisen Innen­
stadt. Heute lebt der Montmartre vom 
Ruhm vergangener Zeiten, aber die 
»Montmartrois«, die Bewohner des 
Hügels, haben sich einiges von dem 
alten Charme bewahrt. Aus den ehe­
maligen Arbeiter­ und Handwerker­
vierteln zwischen dem Parc de la Villet­
te im Nord ­ und der Seine im Südosten 
wurden angesagte Quartiers um die 
Buttes Chaumont und Père Lachaise. 
Hier reichen die Mietpreise noch nicht 
an die astronomischen Summen der 
westlichen Stadtteile heran. Ein multi­
kulturelles und authentisches Paris er­
lebt, wer sich ins Markttreiben rund um 
den Marché d’Aligre stürzt. 

In diesem Kapitel:
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60   Musée de la Vie 

 romantique  .............................. 149
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ADAC Top Tipps:

8
Butte Montmartre 
| Stadtviertel |

Im Volksglauben einst als Anhöhe 
(»butte«) der christlichen Märtyrer 
 respektiert, wird der Montmartre heute 
vor allem wegen des Ausblicks übers 
Pariser Häusermeer bestiegen.  .......  144

9
Cimetière du Père Lachaise 
| Friedhof |

Viele derjenigen, die hier ihre letzte 
 Ruhestätte fanden, bekommen oft 
 Besuch, denn kein anderer Pariser 
Friedhof weist eine größere Dichte 
an Prominentengräbern auf. .............. 152
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ADAC Empfehlungen:

16 Musée de la Vie romantique 
| Museum |

Eine Kulisse, die man in Paris nicht 
 erwartet: romantisches Schriftstellerre­
fugium mit verträumtem Garten.  ....  149

17 Auberge Pyrénées Cévennes
| Restaurant |

Botschaft des ländlichen Frankreichs: 
erfrischend einfache Hausmannskost 
mit Qualitätsgarantie.  ........................... 152

18 Palais de la Porte Dorée
| Museum |

Im ehemaligen Kolonialmuseum stellt 
sich Frankreich heute der Geschichte 
seiner Immigranten.  .............................. 152

19 Bibliothèque nationale – 
site François-Mitterrand 
| Bibliothek |

Vier hohe gläserne Türme in Form 
aufgeschlagener Bücher, diese Symbol­

architektur gefiel dem einstigen Präsi­
dent François Mitterand für »seine« Na­
tionalbibliothek, mit etwa 30 Millionen 
Büchern und Dokumenten eine der 
größten Bibliotheken der Welt.  ....... 154

20 Le Train Bleu
| Restaurant |

Zum kulinarischen Genuss gesellt 
sich der Augenschmaus – nicht nur 
auf dem Teller: Man betrachte auch 
die opulenten, denkmalgeschützten 
Malereien an der Decke.  ...................... 156

21 Marché d’Aligre
| Markt |

Einer der größten und buntesten 
Märkte – und der einzige, dessen alte 
Halle noch steht.  ...................................... 156

22 Le Pigalle
| Hotel |

Ein kleines Hotel so bunt und exzen­
trisch wie das Quartier, nach dem es 
benannt ist.  ...............................................  159
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59
Butte Montmartre 
Dörflicher Charme auf dem höchsten Hügel von Paris 

Dem Heiligsten Herzen Jesu geweiht ist die Wallfahrtskirche Sacré-Cœur de Montmartre

 
Information

 • Métro 2: Anvers, Blanche, Métro 12: 

Abbesses, Lamarck–Caulaincourt

8
Im Kontrast vereint: Künstlervier-
tel, Film kulisse, Touristenmagnet

Niedrige Häuser, häufig an kopfstein­
gepflasterten Sträßchen gelegen, die 
dem Auf und Ab des Montmartrehü­
gels folgen – diese pittoreske Atmo­
sphäre machte das Quartier zu einer 

besonderen Touristenattraktion. Scha­
ren von Besuchern schieben sich 
durch das Viertel, immer auf der Suche 
nach der (verlorenen) Zeit, als noch 
Maler und Literaten durch die Gassen 
von Montmartre streiften. Und tatsäch­
lich, abseits der Basilika von Sacré­
Cœur und Place du Tertre gibt es ihn 
noch, den dörflichen Charakter von 
Montmartre. Wenn in den Morgen­
stunden die Großstadt erwacht, ist der 
ideale Zeitpunkt für einen Besuch. Der 
herr liche weite Blick vom Vorplatz der 
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Basilika auf Paris ist dann noch nicht 
verstellt, und auch die Place du Tertre 
liegt noch ganz verschlafen da … 

 
Sehenswert

  Cimetière de Montmartre
| Friedhof |

Der älteste der Pariser Friedhöfe ent­
stand Anfang des 19. Jh. in einem ehe­
maligen Gipssteinbruch. Recht sonder­
bar erscheint sein Eingangsbereich, 
denn hier führt eine im Jahr 1888 er­

richtete Straßenbrücke über ihn hin­
weg. Das hält viele Besucher natürlich 
nicht davon ab, unter den 20 000 Grä­
bern jene von Heinrich Heine, Jacques 
Offenbach, Edgar Dégas, der Sängerin 
Dalida oder des Tänzers Nijinsky zu 
suchen. Und auch das (leere) Grab 
(Kenotaph) Émile Zolas, dessen Leich­
nam später ins Panthéon übergeführt 
wurde, findet sich hier auf dem Fried­
hof von Montmartre.

 • Métro 2: Blanche, 20, avenue Rachel, 

Mo–Fr 8–18, Sa 8.30–18, So 9–18, 6.11.– 

15.3. bis 17.30 Uhr

  Moulin Rouge
| Theater |

Die weltberühmte rote Mühle auf dem 
Dach des Moulin Rouge dreht sich 
abends effektvoll beleuchtet und soll 
heute wie einst zur Eröffnung 1889 
Neugierige animieren, sich die abend­
lichen Tanzrevuen im überwiegend 
mit rotem Samt ausgekleideten und 
850 Plätze bietenden Saal anzuschau­
en. Schnell wurden Ende des 19. Jh. die 
Darbietungen des French Cancan le­
gendär, nicht zuletzt durch die Plakate 
des Stammgastes und Künstlers Henri 
de Toulouse­Lautrec. Einst Treffpunkt 
der seidenen Halbwelt, vergnügungs­
süchtiger Bürger aus den feinen 
»quartiers« der Innenstadt und natür­
lich vieler mittelloser Künstler des 
Montmartre, besteht heute ein Groß­
teil der jährlich fast 500 000 Gäste aus 
zahlungskräftigen, sich nach der Pari­
ser Nostalgie sehnenden Touristen.

 • Métro 2: Blanche, 82, boulevard de 

Clichy, www.moulinrouge.fr, Show 19, 21, 

23 Uhr, ab 87 € (19 Uhr mit Dîner ab 175 €) 

Plan 

S. 146
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  Église Saint-Jean-Evangeliste
| Kirche |

Zur Zeit ihrer Entstehung zwischen 
den Jahren 1894 und 1904 war dies die 
erste Kirche aus Stahlbeton, die mit 
tragenden Säulen von nur 50  cm 
Durchmesser auskam. Bei einer inne­
ren Höhe von 25 m erschien das vielen 
Zeitgenossen suspekt, da sie nicht an 
die extreme Stabilität des damals noch 
neuen Baumaterials glaubten. Auch 
von der Ästhetik des Betons hielt man 
wenig, und so wurden die Außenfassa­
den mit Ziegelsteinen und Mosaiken 
verkleidet, was dem Bau eine orientali­
sche Note verlieh und zugleich auch an 
den Jugendstil erinnerte. 

 • 21, rue des Abbesses, www.saint 

 jeandemontmartre.com, Mo–Sa 9–19, So 

9.30–19, Messe Sa 18.30, So 10.30 Uhr

  Villa Léandre
| Straße |

Diese kleine kopfsteingepflasterte Sack­
gasse, die in einer Kurve von der elegan­
ten Avenue Junot abzweigt, erinnert 

mit ihren schmalen Reihenhäu  sern an 
Theaterkulissen. Wer sich auch an eng­
lische Architektur erinnert fühlt, wird 
sich vor der Hausnummer 10 stehend 
sicher amüsieren: Hier scheint der An­
wohner ein Faible für die Londoner 
Downing Street und zweifellos Sinn 
für Humor zu haben. 

 • Seitensträßchen der Avenue Junot

  Au Lapin Agile
| Theater |

Am Fuße des einzigen Weinbergs des 
Montmartre steht ein winziges Haus. 
Auf der rosafarbenen Hauswand hängt 
ein Schild, das ein aus einer Kasserolle 
hüpfendes Kaninchen zeigt. Der Kari­
katurist André Gill hatte es 1875 für die 
bereits um 1860 eröffnete Schenke, aus 
der bald ein berühmtes Kabarett wer­
den sollte, gemalt. Ein Wortspiel machte 
aus Gill’s Kaninchen (frz. »lapin à Gill«) 
das aus der Kasserolle springende »flin­
ke Kaninchen« (frz. »lapin agile«), wo­
mit der neue Name gefunden war. 
Künstler wie Picasso besuchten das 
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skurrile Kabarett, später traten hier 
Chansoniers wie Georges Brassens 
oder Claude Nougaro auf. Wer sich 
berufen fühlt, eigene Gedichte vor 
Publikum zu rezitieren, ist hier auch 
heute noch an der richtigen Adresse. 

 • 22, rue des Saules, www.au-lapin-agile.

com, Reservierg. Tel. 01 46 06 85 87, Di–So 

21–1 Uhr, 28 €, erm. 20 € (Studenten un-

ter 26 J., außer Sa, So)

  Musée de Montmartre
| Museum |

Ein herrlicher Garten gehört zu diesem 
wohl ältesten noch erhaltenen Land­
haus am Montmartre, das seit dem 17. Jh. 
viele verschiedene Besitzer hatte. Im 
»Maison du Bel Air« lebten und arbei­
teten Auguste Renoir, Émile Bernard 
und Raoul Dufy. Heute zeichnet das 
hier eingerichtete Museum die Ge­
schichte (wie die Geschichten) des 
Montmartre nach. Themen sind etwa 
das Bateau­Lavoir, das legendäre, in 
den 1960er­Jahren abgebrannte Ate­
lierhaus, in dem Picasso mit seinen 
»Demoiselles d’Avignon« den (von af­
rikanischer Kunst inspirierten) Kubis­
mus »erfand«, oder das Ambiente der 
bekannten Kabaretts und Tanztheater. 

 • 12, rue Cortot, www.museedemont 

martre.fr, Feb.–Sept. 10–19, Okt.–März 

10–18 Uhr, 9,50–11 €, erm. 5–9 €

  Place du Tertre
| Platz |

Auf dem alten Hauptplatz des Dorfes 
Montmartre mit seinem hier 1790 ins­
tallierten Bürgermeisteramt haben heu­
te die Maler ihre Staffeleien aufgestellt. 
Die Qualität ist sehr unterschiedlich, 
dennoch reihen sie sich in die Künstler­
tradition des Viertels ein, in dem vor 
über 100  Jahren van Gogh, Renoir, Pi­
casso oder Modigliani verkehrten und 

ihrerseits immer nach einem interes­
sierten Publikum Ausschau hielten. 

 • An der Rue Norvins

  Saint-Pierre de Montmartre
| Kirche |

Als eine der ältesten Kirchen der Stadt 
stammt Saint­Pierre de Montmartre 
bereits aus dem frühen 12. Jh. An ihrer 
Stelle ließ sich ein römischer Tempel 
nachweisen, von dem noch vier Säu­
len in die romanische Kirche verbaut 
wurden. Sie gehörte zu einer großen 
Abtei, in deren Besitz sich bis zur Fran­
zösischen Revolution der ganze Mont­
martrehügel befand. Im sorgsam res tau­
rierten Kircheninnern mit modernen 
Buntglasfenstern ist Entspannung vom 
Trei ben ringsum garantiert. 

 • 2, rue du Mont Cenis, www.saintpierre 

demontmartre.net

Wer hätte schon einen Weinberg 

mitten in Paris erwartet? Er liegt 

am Montmartre. Der hier geern-

tete Wein wird im Rathaus des 

18. Arrondissement (Montmartre) 

gekeltert und dann als echte Rarität 

zu hohen Preisen auf Auktionen 

zugunsten karitativer Zwecke ver-

steigert. Die Anlage des Weinbergs 

ging auf die »Besetzung« eines 

Terrains an der nördlichen Flanke 

des Montmartre-Hügels durch die 

Anwohner Anfang der 1930er-Jahre 

zurück, womit ein Immobilien-

projekt verhindert werden konnte. 

Um dem nun unbebauten Terrain 

eine Bestimmung zu geben, wur-

den Weinstöcke gepflanzt. 

Vignes du Clos Montmartre, Rue  

des Saules/Ecke Rue St­Vincent,  

Plan S. 146 c1

ADAC Wussten Sie schon?



ADAC Tipps und Empfehlungen
Für ungetrübtes Reisevergnügen

Umfangreicher Magazinteil
Spannende Themenseiten zu Land und Leuten

Maxi-Faltkarte
Immer mit optimaler Orientierung unterwegs

Der ADAC Reiseführer plus: 

alles drin für den  perfekten Urlaub 

ISBN 978-3-95689-749-8
14,99 € (D); 15,40 € (A)
adac.de/reisefuehrer

Mairie du 4e Arr.

Mairie du
3e Arr.

Th. la Pépinière-
    Opéra

Th. du
Palais-Royal

Th.
Molière

Th. Essaïon

Paradis
Latin

Th. des
Bouffes-

Parisiens

Jeu de Paume

Mus. de la Chasse
et de la Nature

Mus.
Cognacq-

Jay

Mus. d’Art et
d’Histoire du

Judaïsme

Maison de
V. HugoMusée

Maillol

Mus. de
l’Assistance
publ.

Musée de
Minéralogie

Mus. de
la Curiosité

et de la Magie

Musée de la
Sculpture

en plein-air

St-Merry

St-
Séverin

 St-
Julien

Bibl. de
l’Arsenal

Colonne de Juillet

Hôtel
Lambert

Institut

Fontaine
de Médicis

   Trib. de
Comm.

Mémorial de la
Déportation

Mémorial du
Martyr Juïf
 Inconnu

Campus de Jussieu
Université

Pierre et Marie Curie

Université
Paris Diderot

Centre des
Impôts de Paris 6e

St-
Gervais

Rond-Point
Cour des
Comptes

Bourse du
Comerce

Cathédrale
Ste-Croix

Inst. de Phys.
du Globe de Paris

Ministère de
l’Equipement,
des Transports

et du Logement

Conserv. de
Musique

Univ.
Paris IV

MONTPARNASSE

ST-GERMAIN-
DES-PRÉS

QUARTIER

LATIN

MARAIS

Av. des Champs-Élysées

Ru
e 

Ro
ya

le

Place
Vendôme

Ca
st

ig
lio

ne

R.
 d

e

Place
du Marché
St-Honoré

Rue de Rivoli

Rue de Rivoli

Pt
 d

e 
la

Co
nc

or
de

Cours de la Reine

Quai Anatole France

Quai des Tuileries

Quai François Mitterrand

Place
du Carrousel

Terrasse des Feuillants

Avenue de l’Opéra

Ru
e 

de
 l’

Am
ira

l
de

 C
ol

ig
ny

Bo
ul

ev
ar

d 
 

de
s 

 
In

va
lid

es

Boulevard Saint-

Germ
ain

Boulevard R
aspail

Rue d
e S

èvr
es

Sèvres

Boulevard des Invalides

Rue de Vaugirard

Rue de Vaugirard

Rue de

M
édicis

Place Ed.
Rostand

Rue
du Four

Pl.
St-Sulpice

Boulevard

Saint-

Germain

Quai Voltaire
Quai Malaquais

Quai de Conti

Ne
uf

JARDIN
DES TUI LER IES

JARDIN DU
CARROUSEL

Minist. de
la Marine

Ministère de
la Justice

Musée
des Arts Décoratifs

St-
Roch Banque

de
France

Institut de
France

Faculté de
Médecine

St-Th.
d’Aquin

Caisse des
Dépôts et

Consignations

C.N.R.S.

Ministère
de la Défense

Ministère de
l’Education
Nationale

Institut
Géographique

National

Ministère de
l’Agriculture

St-Joseph
des Carmes

Institut
CatholiqueClinique

St-Jean
de Dieu

St-Ignace

St-Vincent
de Paul

Sénat

Ile
de la Cité

Po
nt

Hôtel des
Monnaies

Inst. Univ.

E.N.A.

Secr. d’État
aux Anciens
Combattants

Min. de
l’Industrie

Institut
d’Études

Politiques

Préfecture
d’Ile de France

Rue

Min. de
l’Outre-
Mer

Rue de Sèvres

Av
. W

. C
hu

rc
hi

ll

Po
nt

Al
ex

an
dr

e 
III

Pl. des
Invalides

ve
nu

e 
de

 B
re

te
ui

l

Av. de Villars

Th. Espace
Pierre Cardin

Aérogare
des Invalides

Min. des
Affaires Europ.

Tombeau
de Napoléon

N. D. de
l’Assomption

Rue des Capucines

Avenue Duquesne

Av. de Saxe

Av
en

ue
 d

e 
Br

et
eu

il

Ru
e  

   
   

de
 la

 P
ai

Quai d’Orsay

Min.

Université
Paris IV

Boulevard 
 

R
aspail

Rue de       Rivoli

Avenue de

    l’Opéra

Ru
e 

du
 L

ou
vr

e

Ru
e 

du
 L

ou
vr

e

Rue Étienne Marcel
Rue Étienne

Marcel

Rue

Rue Réaumur

Rue Réaumur

Boulevard du Montparnass Place du

Place A.
Honnorat

Boulevard Saint-Germain

Bo
ul

ev
ar

d 
de

 
 

Sé
ba

st
op

ol

Bo
ul

ev
ar

d 
  

de
  

  
  

Sé
ba

st
op

ol

Bd
du

Pa
la

is
Pt

. a
u

Ch
an

ge

Pt
 S

t-
M

ic
he

l

Quai de la Mégisserie

Bo
ul

ev
ar

d 
Sa

in
t-M

ic
he

l

R.
 d

e 
  l

a 
Ci

té

Rue de Turbigo

Ru
e d

u 
Te

m
ple

Ru
e 

du
 R

en
ar

d

Ru
e 

Be
au

bo
ur

g

R. auxOurs
R. du Gr.St-Lazare

Victoria

Av.

Rue Saint-Antoine

Po
nt

No
tre

Da
m

e

Pe
tit

Po
nt

R.
 d

e 
Lo

ba
u

Boulevard du Tem
ple

Bd d.
Filles du
Calvaire

Boulevard           Beaum
archais

Pont de Sully

Quai des Célestins

Quai de
Gesvres

des Grands

Quai St-Michel

Quai
de

Quai dela Tournelle

Ja
cq

ue
s

Ru
e 

Sa
in

t-

Rue              des Écoles

Rue des Écoles

Rue

de
s F

os
sé

s S
t-B

ern
ard

Rue Soufflot Place du
Panthéon

Rue 
M

onge

Quai Saint-Bernard

Boulevard
M

orland

Pont
Morland

Bo
ul

ev
ar

d 
Bo

ur
do

n

Bo
ul

ev
ar

d 
de

 la
 B

as
til

le

Pont

d’Auste
rlit

z

Aven
ue

Rue de Lyon

Rue 
 

Rue O
berk

am
pf

Bd Jules Ferry

Bd Richard
Lenoir

Bd
 R

ic
ha

rd
 L

en
oi

r

JARDIN
DU LUXEMBOURG

Ministère
des Affaires
Etrangères

Archives
Nationales

Cirque
d’Hiver

Crédit
Municipal St-Denys du

St-Sacrement

St-Paul-
St-Louis

Ste-Marie

B.H.V.

Préfecture
de Police

Instit.
 Nat.
   des
    J. Aveugles

Necker Hôpital
des Enfants Malades

École Nat.
Supérieure
des Mines

Sorbonne

Fac.
de Droit

Minist. de la
Recherche et
Technologie

Institut
A. Comte

Institut du
Monde Arabe

Faculté des
Sciences

Caserne des
Célestins

Préfect.
de Paris

École
Massillon

Centre National
d’Ophtalmologie
des Quinze Vingts

Ménageries

Île

 Saint-Louis

Hôtel
des Postes

Réaumur

Hôtel de Ville

Hôp. Hôtel
Dieu

de

Boulevard Henri lV

École

Avenue de la République

Boulevard

Voltaire

Boulevard St-Martin

Montebello

       Place

     de la

Concorde

Place
Vauban

Place de
Breteuil

Place de la
Bastille

Place
Mazas

Place de la
République

R
ue

Rue

Du
ss

ou
ds

Ru
e

R
ue

Ru
e

Ru
e

Rue

R
. P

oi
ss

on
ni

èr
e

Hôtel
Matignon

Renaissance

Univ.
Paris
VII

Bibl. Historique

Quai de l’Hôtel de Ville

Pl. du Bataillon Français de

l’O.N.U. en Corée

   R
ue

 d
u

Po
nt

L.
Ph

ilip
pe

Rue de l’Hôtel de ville

Rue Charlemagne

   
Ru

e 
du

Fa
uc

on
ni

er

Ru
e 

de
s 

No
nn

ain
s

d’
 H

yè
re

s

Notre-Dame
de la Médaille

Miraculeuse

JARDIN DE
’INTENDANT

 Marché
St-Germain

Sapeurs
Pompiers

Pavillon
des Arts

Oscar

Mairie du
2e Arr.

Hôtel Salé

Vivarium

Inst.

Mus. national
Eugène-Delacroix

Quai

Assistance
Publique

Place du
Président
Mithouard

       ESPLANADE

DES INVALIDES

Mairie du
1er Arr.

Cour
Napoléon Cour

Carrée

Musée de la Mode
et du Textile

Place des
Pyramides

Th. des
Blancs-
     Manteaux

Carreau
du Temple

Marché des
Enfants Rouges

SQUARE
DU TEMPLE

Maison de
Nicolas Flamel

Théâtre Le
République

SQUARE
BRÉGUET

SABIN

Théâtre
de la Gaîté-

Lyrique

Institut d’Anatomie
Delmas-Orfila-

Rouvière

Th.
du Vieux

Colombier

Fondation
Jean Dubuffet

Mus. de Minéralogie
de l’École des Mines

Paris Expo
- Carrousel du Louvre -

Espace EDF
Electra

Ministère
de la Défense

Th. du
Châtelet

Bibl. des
Arts Décoratifs

Th. du Renard

              Th.
Espace Marais

Village
St-Paul

Quai du Louvre

Henri Queuille

Place des

Vosges

Square des
Arènes de

Lutèce

Université
    Paris
       Descartes

Ministère de la
fonction publique

Alliance
Française

Église
Reformée du
Luxembourg

Synagogue
Charles
Liché

Bibliothèque
polonaise

Chap. de
l’Épiphanie

   Augustins

Musée de
l’Orangerie

Palais de la
Légion
d’Honneur

Musée
Rodin

  Mus.
des Arts

et Métiers

Musée
Carnavalet

St-Antoine des

Arènes
de Lutèce

L’Historial
Charles-de-Gaulle

Musée du
Luxembourg

Galerie Vivienne

Crypte Archéologique
du Parvis Notre-Dame

 Bibliothèque
Nationale de
France - Site
Richelieu

Musée de la Serrure

Musée Bouilhet-Christofle-
Musée d’Orfèvrerie Monument

à la République Apollo
Théâtre

Paroisse
Sainte-Élisabeth-

de-Hongrie
Paroisse

Saint-Nicolas-
des-Champs

St-François-
Xavier

Musée
Picasso
Paris

Mus. Nat.
des Techniques

Musée de
l’Histoire de

France

Mus. de
la Poupée

Th. de la
Ville

Basilique Ste-
Clotilde

Musée
de Cluny

St-Et.-
du-Mont

Châtelet
T.M.P.

Petit
Luxembourg

Palais
Royal

Comédie-
Française

St-
Eustache

La Colonne

Petit
Palais

Assemblée
Nationale

Palais
de la

Découverte

Grand
Palais

Obélisque
de Louxor

Hôtel des Invalides

Palais
Bourbon

St-Louis
des Invalides

Musée
d’Orsay

Musée
du Louvre

Pyramide

Forum des
Halles

Conciergerie

Ste-Chapelle

Palais de Justice

St-Germain
des Prés

St-Sulpice

Centre
Pompidou

Musée national
d’Art moderne

Notre-Dame
Opéra
Bastille

Hôtel de
Béthune-Sully

Maison Européenne
de la Photographie

Panthéon

Palais du
Luxembourg

Italia

Taehan Min’guk
(Südkorea)

Suisse/
Schweiz

Polska

USA

Lycée
Turgot

École Nat.
Sup. des

Beaux-Arts

École Nat.
Ponts et
Chaussées

Lycée
St-Thomas
d’Aquin

Gymnase
Le Comte

Lycée

      Lycée
S. Germain

Lycée
tech.

Lycée
V. Hugo

Ly
Chennevière
Malezieux

Lycée Louis
Le Grand

Lycée
St-Louis

École de
Médecine

Lycée

Lycée
J. Monod

Coll.
Ste-Barbe

Lycée
Henri IV

Éc. des
TravauxPublics

Lycée Victor
Duruy

Lycée

Lycée
Tech. Collège et Lycée

Stanislas

École
St-Sulpice

Place
A. Malraux

Place du
Palais Royal

Place
Colette

Pl. des
Victoires

Rue Saint-

Rue du Mont Thabor

R.
 d

’A
lg

er
Ru

e 
du

29
 J

ui
lle

t

R.
 d

es
 P

yr
am

id
es

Ru
e 

de
l’É

ch
el

le
Ru

e 
St

e-
An

ne
Ru

e M
oli

èr
e

Ru
e 

de
 R

ic
he

lie
u

Ru
e 

de
 V

al
oi

s

R. de     Beaujolais

R.
 

Vi
vi

en
eRueColbert

R.
 d

. l
. B

an
qu

e
Ru

e 
  N

ot
re

 D
am

e

Rue Saint-Honoré

Ru
e

Cr
oi

x
de

s
Pe

tit
s

Ch
am

ps

Rue du
Col. Driant

Rue

du Bouloi

Rue

Rue H
éro

ld

Honoré

Ru
e 

  L
ou

is
Ru

e

Ru
e 

de
 R

ic
he

lie
u

Rue P. Lelong

Coquillière

Ru
e 

St
-R

oc
h

Ru
e

Ga
ill

on

Ru
e 

de
 la

 S
ou

di
èr

e

Rue deLouvois

Montesquieu

Rue

Rue

J.-
J. R

ousse
au

Rue du Mail

Rue d’Aboukir

JARDIN
DU PALAIS

ROYAL

Ru
e 

de
 G

ra
m

on
t

Pa
ss

ag
e 

Ch
oi

se
u

Ru
e

Ch
ab

an
ai

s

Av
en

ue
 d

u 
Gé

n.
Le

m
on

ni
er

Ru
e

Sa
uv

al

   Place
Clemenceau

Carrée des
Champs-Élysées

Place
M. Barrès

Avenue Gabriel

R.
 B

oi
ss

y 
   

   
   

   
   

d’
An

gl

Ru
e 

Ca
m

bo
n

Ru
e 

Ca
m

bo
n

R
ue

 R
.

Es
na

ul
t P

el
te

rie

R
. D

uphot

Ru
e

Ri
ch

ep
an

ce

    Av.Ch. Girault

Av. Edward Tuck

Rue Saint-Honoré

Ru
e

St
-F

lo
re

nt
in

Avenue D
utuit

Terrasse du Bord de l’Eau

Marcel Dassault

Rue

Place du
Palais Bourbon

Place du Prés.
E. Herriot

Place
St-Th.

d’Aquin

l’Université

R
ue

 d
e 

Co
ns

ta
nt

in
e

Rue Saint-Dominique

Rue Saint-Dominique

R
ue

   
   

de
 B

ou
rg

og
ne

Rue de Grenelle

Rue de Grenelle

Ru
e 

de
 M

ar
tig

na
c

Ru
e 

C.
 P

èr
ie

r

Rue Las Cases

Ru
e d

e B
ell

ec
ha

ss
e

Ru
e 

Va
ne

au

Rue de Varenne

Rue de Varenne

R
ue

 B
ar

be
t d

e 
Jo

uy Ru
e d

u 
Ba

c

Rue
du Ba

c

Rue de Lille

Rue deLillede
 Be

lle
ch

as
se

C.
 d

e 
Va

re
nn

e

G
al

lie
ni

Av
.  

du
M

al
.

de
R.

 d
e 

So
lfé

rin
o

Ru
e

de
 S

t-S
im

on

Rue de Verneuil

Sq. de LaRochefoucauld

Rue de l’UniversitéRu
e

Place du
Louvre

Place de
l’Institut

R
ue

 d
e 

la
 C

ha
is

e Rue

Sain
t-G

uil
lau

m
e

Ru
e 

de
s

Sa
in

ts
-P

èr
es

   
Ru

e
de

s 
Sa

in
ts

-P
èr

es

Rue de l’Université

Rue Jacob

R. Jacob

Ru
e 

du
 B

ac

Rue de Lille

Ru
e 

de
 B

ea
un

e

Po
nt

 d
u

Ca
rr

ou
se

l

Po
nt

de
s 

Ar
ts

R
ue 

 
de 

Seine

Rue des
Beaux Arts

Ru
e 

Da
up

hi
ne

Rue St-André des Arts

Ru
e

Sé
gu

ier

St
-B

en
oi

t
Place

St-Germain
des Prés

Ru
e 

Bo
na

pa
rte

Rue Visconti

Rue M
azarine

R
ue

 d
u

Pr
é 

au
x 

Cl
er

cs

Po
nt

 R
oy

al

Ru
e 

de
l’É

ch
au

dé

Ru
e 

de
s

Gr
an

ds
Au

gu
st

in
s

Rue de Verneuil

Ru
e

Rue Visconti

Ru
e

de
l’A

rb
re

Se
c

Quai des Orfèvres

Pl. St-
Michel

Place P.
Claudel

Place de
l’Odéon

Place Le
Corbusier

Rue de Grenelle

Rue d’Assas

Rue de Fleurus

R
ue

 B
on

ap
ar

te
R

ue
 B

on
ap

ar
te

R
ue Cassette

Rue du Vieux Colombier

R
ue

 F
ér

ou

R
ue G

arancièreRue H.

Chevalier

Rue St-Sulpice

R
ue de Tournon R

ue
 d

e 
Co

nd
é

Rue Lobineau

R
. 

M
abillon

R
ue d.

Canettes

 Rue M
onsieur le Prince

Rue Racine

Rue de

Rue
de l’Éc. de Médecine

Ru
e 

du
 D

ra
go

n

Ruede
l’É

pe
ro

n
R

ue

Ru
e 

V.
 C

ou
si

n

Ch
er

ch
e M

idi

Rue
Notre

D
am

e des Champs

Rue d’Assas

R
ue

Se
rv

an
do

ni

RueRoyer Collard

Rue
Clement

Ru
e

Le
 G

of
f

Rue

Vaugirard

Place
H. Mondor

Place J.
Copeau

Place A.
Deville

Carrefour
de l‘Odéon

R
ue

 G
uy

ne
m

er

R
ue

 M
ad

am
e

R
ue

 d
u 

Ba
c

Ru
e 

du
 B

ac

Rue Chomel

Rue de Babylone Rue de BabyloneR
ue 

M
onsieur

Rue Vaneau

Rue Rousselet
Rue Pierre Leroux

Rue Oudinot

Rue de l’Abbé
Grégoire

Rue Saint-Placide

Rue J. Ferrandi

R. St-Rom
ain

Rue d
u Cherc

he M
idi

Rue
 du

Rue

Velpeau

Rue du Gén. Bertrand

Rue

Rue Rue

M
asseran

Eblé

Duroc

Rue deChanaleilles

Rue M
.

de la Sizeranne

R
ue du R

egardGalerie

le Sevrien

R. M
ayet

Rue Dupin

JARDIN
C. LABOURÉ

Rue D. Casanova
R. des Petits Champs

Rue LaFeuillade

Place M.
Quentin

Place R.
Cassin

Place M.
de Navarre

Rue J
.-J

. R
ousse

au

Rue M
ontm

artre

Rue M
ontm

artreR. d
u

Jo
ur

Rue Léopold Bellan

St
-M

ar
tin

Ru
e 

St
-M

ar
tin

Rue de

R. Chapon

R
ue

Greneta

Rue

Rue d’Aboukir

Rue du Caire

Ru
e 

Sa
in

t-D
en

i

Ruede TracyPass. duPonceau

RueBachaumont
Rue Mandar

Ru
e 

de
Pa

le
st

ro

Ru
e 

Sa
in

t-
De

ni
s

Rue Berger

Allée

St-J. Perse

de Cléry

R. St-Joseph
Pass. du Caire

AlléeBlaise Cendrars

Ru
e 

Br
an

tô
m

e

Rue St-Sauveur

M
on

to
rg

ue
il

Rue Greneta Sa
in

t- 
De

ni
s

Rue de

Turbigo

Rambuteau

Ru
e 

  
  

  
  

  
  

P.
  

  
Le

sc
ot

Rue Tiquetonne

Allée PierreLazareff

R. M.
Stuart

Ru
e 

  
  

  
  

  
 S

t-M
ar

tin

Rue Perrée

Rue Dupetit Thouars

Rue

Béranger

Rue

de Bretagne

Ru
e C

ha
rlo

t

Ru
e C

ha
rlo

t

Rue

Ru
e d

es
 A

rc
hiv

es

Pastourelle

Ru
e d

e S
ain

to
ng

e

Ru
e d

e S
ain

to
ng

e

R
ue de Turenne

R. de Poitou Rue duPont aux Choux

R. d
es 

Fill
es

du Calv
air

e

Ru
e 

du
 Te

m
pl

e

Rue M. Le Comte

Montmorency

Rue Chapon

Rue des Gravilliers

Rue des
Haudriettes

Rue Am
elot

Passage St- SébastienPass. St-Pierre

Amelot
R.

Commines

Rue de Crussol

Rue Grand Prieure

Rue de

M
alte

Rue

J. P.

Rue de M
alte

Rue de la Folie M
éricourt

Rue Notre Dame de Nazareth

   
   

  R
.

Va
uc

an
so

n

Rue du Vertbois

R.
 V

ol
taR.

M
on

go
lfi

er

Rue Meslay

Pi
ca

rd
ie

Ru
e d

e

Boulanger

Rue Saint-Sébastien

Timbaud

Rue de la Pierre Levée
Rue de la Fo

Gam
bey

R. du Pas de la Mule

Rue Saint-Gilles
Rue des Minimes

R
ue

des
Tourne lles

R
ue

des
Tournelles

Ru
e 

J.
 C

œ
ur

Rue Daval
Rue St-Sabin

Rue St-Sabin

Ru
e d

R
ue Am

elot

Rue Pelée

Rue A. Baudin

Pass. St-

Popincourt

Chev
Pa

R. St-Claude

R
ue Am

elot

Allée VertePlace de
Thorigny

Place G.
Pompidou

Place du
Marché

Ste-CatherinePl. St-
Gervais

Place de
l’Hôtel de Ville

Ru
e d

es
 A

rc
hiv

es

Ru
e 

de
Tu

re
nn

e

R
ue de           Turenne

Rue 
 

Vieil
le du Tem

ple

Ru
e V

iei
lle

 d
u 

Te
m

ple

R.
 d

u 
   

   
Te

m
pl

e

Rue 

Rambuteau
Ruedes Blancs

Rue SimonLe Franc

Rue Ste-
Croix de la

Bretonnerie

R.St-Merri
Rue des Francs Bourgeois

Rue des 4 Fils
Rue de

la Perle
Rue Barbette

Ru
e E

lzé
vir

R.
Th

or
ign

y

Rue duParc Royal

Ru
e 

Pa
ye

nn
e

Rue des Rosiers Pa
vé

e

R
ue M

alher

Rue de la Verrerie

Rue du Roi de Sicile

Manteaux

Ru
e 

du
Bo

ur
g 

Ti
bo

ur
g

Ru
e 

de
 S

év
ig

né

R. de Jouy

Ru
e  

   
 S

ain
t-P

au
l

Rue des
Lions St-Paul Rue

 du
 Peti

t M
us

cQuai de Bourbon Po
nt

M
ar

ie

Rue

Debelleym
e

Ru
e 

F.
Du

va
l

R
ue

 d
e

Bi
ra

gu
e

Ru
e B

ea
ut

re
illi

sRueCharles V

R
ue

 C
as

te
x

Rue du Foin

Voie Georges Pompidou

Place J.
du Bellay

Place
Dauphine

Place du Parvis
Notre Dame -
Place Jean Paul II

Place E.
Michelet

Dan
ton

Rue Saint-Honoré

Ru
e 

du
 P

on
t N

eu
f

Ru
e

de
 la

 M
on

na
ie

Rue Berger

Ru
e

Be
rti

n 
Po

iré
e

Quai du
Marché Neuf

Q. de la Corse
R. de Lutèce

R.
 S

t-M
ar

tin

Quai
aux

Fleurs

R.
d’

Ar
co

le
Po

nt
d’

Ar
co

le

Pt
 a

u
Do

ub
le

Rue St-Séverin

Quai de l’Horloge

Sa
in

t-D
en

is

Ru
e

de

s Bour
do

nn
ai

s Rue

R. duCloître-
Notre-Dame

Voie Georges
Pompidou

Place du
Châtelet

R
ue

des

Rue

Halles

Rue J. Lantier

des
Lombards

  Tour St-
Jacques

Pl. M.
Berthelot

Pl. Ste-
Geneviève

Place de
l’Estrapade

Qu
ai

de
 l’

Ar
ch

ev
êc

hé

Ru
e 

Sa
in

t-J
ac

qu
es

Rue DanteRu
e 

de
 la

Ha
rp

e

Rue
Lagrange Ru

e
M

aît
re

 A
lbe

rt
R.

 d
e 

Bi
èv

re

Ru
e 

de
s 

 
Be

rn
ar

di
nsR. du

Sommerard

R.
 J

. d
e 

Be
au

va
is Po

is
sy

Ru
e 

de

   
   

   
   

   
 R

ue

du
 C

ar
di

na
l L

em
oi

ne

Rue ClovisD
escartes

R
ue

R
ue

 C
lo

til
de

Rue P. et M. Curie

Rue Lhom
ond

Rue de l’Estrapade

d’
Ul

m

Rue Thouin

Ru
e

du
Ca

rd
ina

l L
em

oin
e

Rue

Rue des Boulangers

Ru
e

Ru
e 

de
s 

Ca
rm

es

Rue

de
la

M
on

ta
gn

e
St

e-
Ge

ne
vi

èv
e

Po
nt

oi
se

R.
 d

e

Rue Cujas

Cujas

Rue du Cim.St-Benoit

Ru
e 

Va
le

tte

Place
Maubert

Ha
ut

ef
eu

ill
e

R
. F

. S
au

to
n

Ru
e 

de
 la

So
rb

on
ne

Rue Littré

avi
n

Rue Rollin Ar
èn

es

Rue C
uvie

r

R
ue Linné

Place des
Combattants
en Afrique
du NordRue

 

Tra
ve

rsi
ère

Rue
de

l’A
rs

en
al

Rue de Bercy

Rue de   Charenton

Cerisaie

Rue Jules César

Rue Lacuée

R
ue Biscornet

Place
Jussieu

Quai d’Anjou

Rue Saint-

Quai deBéthune

Quai d’Orléans

Ru
e

de
s 

De
ux

 P
on

ts

Louis en l’Ile

Pt
 d

e 
la

To
ur

ne
lle

Rue C
uvie

r

Rue de

Sully

Rue d
e

Sch
omberg

Rue A
grip

pa

d’Aubigne

Ru
e

Rue Mornay

Cr
ill

on

Jussieu

R. de la

SQUARE
  TINO ROSSI

Th. du Marais

Ru
e

du
 R

ou
le

Th. du
Bataclan

St-Louis-
       en-l’Ile

St-Nicolas
du Chardonnet

Rue de l’Anc.

Com
édie

R
ue de l’O

déon

L’Odéon
Th. de l’Europe

Rue d
e N

eve
rs

Rue
 Gué

né
ga

ud

Rue

Ru
e

Ru
e 

   
   

  d
e 

   
   

   
  R

en
ne

s

Ru
e 

de
 R

en
ne

s

R
ue

M
ad

am
e

Po
nt

Lo
ui

s
Ph

ilip
pe

Pont
St-Louis

Pa
ss

er
el

le
Lé

op
ol

d 
Sé

da
r

Se
ng

ho
r

R. Fr. Miron

R.
 d

es
 V

er
tu

sR. au Maire

Av.

Constant

Coquelin

Th. Déjazet

INVALIDES

MUSÉE
D’ORSAY

LUXEMBOURG

CHÂTELET
LES HALLES

LUXEMBOURG

ST-
MICHEL-
N.-D.

ST-MICHEL-
N.-D.

Bon Marché

CONCORDE

ASSEMBLÉE
NATIONALE

SOLFÉRINO

VARENNE

SÈVRES
BABYLONE

DUROC

RENNES

VANEAU

ST-PLACIDE

NOTRE-DAME
DES CHAMPS

ST-SULPICE

MABILLON

ODÉON

PONT NEUF

LOUVRE
RIVOLI

PALAIS ROYAL
MUSÉE DU LOUVRE

TUILERIES

PYRAMIDES

ST-FRANÇOIS XAVIER

RUE DU BAC

CHAMPS-ÉLYSÉES
  CLEMENCEAU

MAUBOURG

LECOURBE

INVALIDES

FALGUIÈRE

ST-GERMAIN
DES PRÉS

SENTIER RÉAUMUR
SÉBASTOPOL

ARTS
ET MÉTIERS

ETIENNE
MARCEL

LES
HALLES

RAMBUTEAU

CHÂTELET

CHÂTELET

HÔTEL DE VILLE

CITÉ

CLUNY
LA SORBONNE

MAUBERT
MUTUALITÉ

CARDINAL
LEMOINE QUAI DE

LA RAPÉE

PT
MARIE

BASTILLE

ST-PAUL

CHEMIN
VERT

ST-SÉBASTIEN
FROISSART

BRÉGUET
SABIN

FILLES DU
CALVAIRE

OBERKAMPF

TEMPLE

RÉPUBLIQUE

BASTILLE

BOURSE

JUSSIEU

SULLY
MORLAND

Po
rt 

de
 P

la
isa

nc
e 

de
 P

ar
is 

A
rs

én
al

Seine

JARDINJARDINJARDINJARDINJARDINJARDINJARDINJARDINJARDINJARDINJARDINJARDINJARDINJARDINJARDIN

 Mit Maxi-Faltkarte 


